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8. Mai – 15. August 2021 
Mit den Augen riechen. Geruch

Im Rahmen von „Smell it!“, einer Koope

Kunsthalle Bremen historische Darstellu

bringt sie in einen Dialog mit einem neue

Oswaldo Maciá (*1960). 

 
v.l.n.r.: Oswaldo Maciá, The Opera of Cross-Pollination: f

Aline von Kapff, Gemüseverkäuferin (Stillleben), um 1887

Wie lässt sich Geruch in Bilder fassen? Ge
unsichtbare und flüchtige Sinneserscheinun
Ausstellung in der Kunsthalle Bremen lädt
Geruch? Wie erkennen wir durch ihn die W
inszeniert? Gemälde, Graphiken, Fotograf
dafür in der Ausstellung zusammen. Darun
Albrecht Altdorfer, die von der Verwendun
Gemälde von Malerinnen wie Paula Moder
William Hogarth und Honoré Daumier und
Objekte, Zeichnungen und Fotografien von

Speziell für die Ausstellung in Bremen kre
(*1960) dazu als zeitgenössische Arbeit ein
Geruchstraditionen aus Mittelamerika und 
Klang sind die zentralen künstlerischen Ma
zuletzt die traditionelle Vorstellung von Ku

Die Ausstellung ist Teil des Gemeinschafts
Kooperation von zehn Bremer Kunstinstitu
Riechens, Stinkens und Duftens in der Bild
auch nach der Rolle des Geruchssinns, der 
Geruchsverlust und Riechstörungen eine ne
Nasenmodell des kek Kindermuseums dazu

 

Katalog:  

Zum Kooperationsprojekt „Smell it! Geruch in der Kunst“
Dokumentationen aller teilnehmenden Ausstellungen und f

 

chsbilder seit der Renaissance  

operation von zehn Bremer Kunstinstitutionen, zeigt 

ellungen von Geruch und Duft seit dem 16. Jahrhund

euen Werk des zeitgenössischen kolumbianischen Kü

 
n: for Catherine Petitgas, 2020, Foto: Marc Domage | Honoré Daumier, L'od

87/88 | Beide Werke rechts: Kunsthalle Bremen – Der Kunstverein in Brem

Gerüche begleiten den Alltag und besondere Momente, a
nungen sind sie ein herausforderndes Thema für die Kun
ädt dazu ein, mit den Augen zu riechen: Welche Gestalt 
e Welt? Und wie wird Geruch im menschlichen Miteinan

fien und Skulpturen aus verschiedenen Jahrhunderten k
runter sind detailreiche Graphiken von Hans Weiditz und
dung von Düften in der Renaissance erzählen, farbintens
dersohn-Becker und Aline von Kapff, humorvolle Blätte
nd das „JOB“-Plakat von Alphonse Mucha ebenso wie 
on z.B. Andreas Slominski, Günter Grass und Tom Wo

kreiert der kolumbianische Geruchskünstler Oswaldo Ma
eine neue raumgreifende Installation. Sie zitiert 

nd zeigt weltweite Verbindungen durch Gerüche auf. Ge
Materialien von Oswaldo Maciá. Damit hinterfragt er ni
 Kunst als Seherlebnis und dem Museum als Ort des Bet

aftsprojekts „Smell it! Geruch in der Kunst“. Anlässlich 
titutionen rückt die Kunsthalle Bremen die Geschichte d
ildenden Kunst in den Mittelpunkt. Die Ausstellung frag
er in Zeiten von Abstand und Desinfektionsmittel, aber 
 neue Bedeutung gewinnt. So lädt außerdem ein begehb
azu ein, sich mit eigenen Riecherfahrungen auseinander

st“ erscheint während der Ausstellungslaufzeitein Katalog mit ausführlichen
d farbigen Abbildungen. Softcover, 188 Seiten, deutsch/englisch. 
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Smell it! Geruch in der Kunst ist ein Gemeinschaftsproje
Aktuelle Kunst, Gerhard-Marcks-Haus, kek Kindermuseum
Modersohn-Becker Museum, Städtische Galerie Bremen, W
Projektes sind zehn individuelle Ausstellungen, eine wisse
Zeitraum von Mai bis Juli 2021. 

 

 

 

Bildmaterial: Hochaufgelöstes Bildmaterial finden Sie in 
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